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MINT-Arena – Sport meets MINT

• Bierdeckelidee des MINT-Barcamps der Körber Stiftung 2024

• LeLa Preisträger „Preis der Vielfalt“ 2026
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Herausforderung 

• Klassische MINT-Angebote erreichen bestimmte Gruppen kaum

• Sprachbarrieren

• Fehlende Vorbilder

• Geringe Selbstwirksamkeitserfahrungen

• Kaum Zugang zu außerschulischer Bildung

• Oder auch: Schüler*innen investieren ihre Freizeit gezielt in andere Dinge, als in MINT-Angebote 

– bspw. in Sport

Diese Jugendlichen werden als „Easy to ignore - Gruppe“ bezeichnet
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Überlegung

• Frage: Wo erreichen wir diese Jugendlichen zuverlässig?

• Antwort: In Sportvereinen      / bei ihren Hobbys

• Sportvereine: 

• Niedrigschwellig

• sozial integrierend 

• häufig multikulturell 

• wachsender Mädchenanteil

• Feste Gruppe (freundschaftliches Team)

Unser Ansatz: Nicht warten, bis Jugendliche zu uns kommen – wir gehen dorthin, wo sie sind! 
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Projektstart: 

Flyer & Klinken putzen
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Projektidee

• MINT-Arena – Sport meets MINT

• Kooperationsprojekte mit Sportvereinen in Sportvereinen

• Partner u.a.:

• Fussballvereine

• Basketballvereine

• Schwimmvereine

• Ballettschulen etc. 

Integration der MINT-Module in reguläre Trainingszeiten.
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Didaktisches Konzept

1. Niedrigschwelligkeit

• Keine Vorkenntnisse erforderlich

• Alltagsnahe Materialien

• Durchführung in 4–6 Stunde                  

2. Multilinguale Unterstützung

• Mehrsprachige Anleitungen

• Bildgestützte Arbeitsmaterialien  

3. Teamorientierung

• Arbeit in kleinen Gruppen „im Team“

• Verbindung von Sportgeist & Technik

• Technik spielerisch erlebbar machen 
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Praxisnahe MINT-Projekte

• Beispiele: 

• Bau eines Fußballroboters 

• 3-gegen-3 Roboterfußball

• Programmierung eines Torzählmoduls

• Parcours mit Sensorsteuerung

Arbeit mit mBot2 & Scratch→ Algorithmik, Sensorik, Bewegungslogik

• In Planung: Bau von Solarbooten mit einem Schwimmteam 



zdi-Zentrum BeST – Sarah-Lena Debus: „Talent ist überall – wie Sportvereine zu MINT-Lernorten werden“

Pilotphase

Durchgeführt bei: 

• TSV Union Wuppertal (Fußball) – 20 Schüler*innen Klasse 6-8

• TSV Hagen (Mädchen-Basketball) – 13 Schülerinnen Klasse 6-8

Ergebnisse:

• Alle Teams bauten funktionsfähige Roboter

• Hoher Spaßfaktor

• 100 % würden wieder teilnehmen
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• LeLa Preisträger „Preis der Vielfalt“ 2026
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Wirkung

Beobachtete Effekte:

• Abbau von Hemmschwellen gegenüber Technik

• Stärkung von Selbstwirksamkeit

• Hohe Konzentration trotz Trainingstag

• Erhöhtes Interesse an MINT-Berufen

• Mädchen zeigten besonders hohe Motivation
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Nachhaltigkeit

Sportverein als Einstiegspunkt

Anschlussmöglichkeiten:

• Kostenlose MINT-Kurse

• Hochschulangebote

• Zertifikate

• Kooperation mit Unternehmen

Elternansprache über Vereinsumfeld

Sponsoren unterstützen Vereine mit Ausstattung (z.B. Trikots, Bälle mit Projektlogo)
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Warum ist das diversitätsstark?

• Wir verändern den Lernort

• Wir nutzen bestehende Vertrauensstrukturen

• Wir reduzieren sprachliche Barrieren

• Wir erreichen Mädchen in neuen Kontexten

• Wir bringen MINT in die Lebenswelt der Jugendlichen

• Wir verbinden Bewegung, Technik und Teamgeist

• Wir machen Technik spielerisch erlebbar

Nicht Integration in bestehende Strukturen – sondern strukturelle Anpassung an die Zielgruppe.
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Übertragbarkeit

Das Modell ist regional adaptierbar, wenn:

• Kooperationen mit lokalen Vereinen bestehen oder aufgebaut werden können

• Sponsoren eingebunden werden

• Coaches als Multiplikatoren gewonnen werden und das Projekt befürworten

• Trainingszeiten genutzt werden dürfen (manchmal in der Saison schwierig) 



zdi-Zentrum BeST – Sarah-Lena Debus: „Talent ist überall – wie Sportvereine zu MINT-Lernorten werden“

Für mich persönlich der wichtigste Erfolgsfaktor: 

Da das MINT-Angebot innerhalb der normal verplanten Wochentrainingszeit stattfindet, 

bürden wir den Familien keinen gesonderten extra Termin auf

Die MINT-Arena ist kein einmaliges Projekt – sondern ein skalierbares Konzept, 

passend in jede Region und zu jeder Sportart

Ziel: Kein Talent bleibt unentdeckt / unerreicht, nur weil den Familien der Zugang oder die Zeit fehlt

Vision

• Sportplatz + Robotik

• Teamgeist + Technik

• Integration + Innovation
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Danke für die 

Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Sarah-Lena Debus 

Zentrumsleitung 

Tel.: 02 02. 439 18 33

debus@zdi-best.de


	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7
	Slide 8
	Slide 9
	Slide 10
	Slide 11
	Slide 12
	Slide 13
	Slide 14
	Slide 15
	Slide 16

